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KIND	  UND	  KREBS	  Schweizer	  Forschungsstiftung	  

Jahresbericht 2014 
 
 
Organisation 
 
Allgemein 
Der Stiftungsrat traf sich an vier Sitzungen und konnte die anfallenden Arbeiten 
konstruktiv und effizient erledigen, da alle wichtigen beruflichen Fachgebiete abgedeckt 
waren. Die gute Stimmung und das gegenseitige Vertrauen trug viel zu dem 
angenehmen Arbeitsklima bei.  
 
Nachdem Dr. Andreas Feldges und Franz Brennwald Ende 2013 zurücktraten, konnte 
Frau Dr. Jeanette Greiner, leitende Ärztin der Onkologie am Ostschweizer Kinderspital  
St. Gallen und gleichzeitig auch Leiterin des Palliativ-Teams, sowie Herr Luzius Weber, 
Mediensprecher und Leiter externe Kommunikation bei der Migros für die Mitarbeit in der 
Stiftung gewonnen werden.  

 
Rücktritte 
Mit Bedauern nimmt der Stiftungsrat zur Kenntnis, dass Frau Marisa Schnurrenberger 
nach 5-jähriger Mitarbeit ihren Rücktritt vor Ende ihrer Amtszeit einreichte. Sie führte 
kompetent und zuverlässig das Ressort Finanzen. Mit Michèle Vestner, Kundenberaterin 
von Privatkunden bei der Credit Suisse in den Bereichen Anlagen, Finanzierung, 
Vorsorgen und Sparen,wird das Gremium mit einer jungen und engagierten Person 
wieder komplettiert.  
 
 
Wahlen 
 
Wiederwahl von Marisa Schnurrenberger und Felix Niggli bis 31.12.2015 
MS und FN stellen sich zur Wiederwahl zur Verfügung. Sie werden für eine weitere 
Amtszeit von zwei Jahren, d.h. bis Ende des Geschäftsjahres 2015 einstimmig 
wiedergewählt.  
 
Wiederwahl von Giovanni Testa als Präsident bis 31.12.2015 
GT stellt sich zur Wiederwahl als Präsident zur Verfügung. Er wird für ein Jahr, d.h. bis 
Ende des Geschäftsjahres 2015 einstimmig wiedergewählt. 
 
Treuhandgesellschaft 
Rolny Walser & Partner AG, Steuer- und Treuhandexperten, wird für die Dauer eines 
Jahres, d.h. bis Ende des Geschäftsjahres 2015 stillschweigend wiedergewählt.  
 
Revisionsstelle 
Die Firma Aeberli Treuhand AG, wird als Revisionsstelle für die Dauer eines Jahres, d.h. 
bis Ende des Geschäftsjahres 2015 stillschweigend wiedergewählt.  
 
 
Allgemeines 
 
Zusammenarbeit mit anderen Organisationen 
Der Stiftungsrat analysierte und diskutierte Mitte bis Ende Jahr das Thema einer 
Zusammenarbeit oder Mitgliedschaft beim Dachverband Kinderkrebs Schweiz erneut 
eingehend. Nachdem sich nun die Organisationen Kinderkrebshilfe Schweiz, SPOG,  
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ARFEC, Kinderkrebsregister u.a. zur Mitgliedschaft entschlossen haben, hat sich auch 
KIND UND KREBS entschieden, dem Dachverband beizutreten und dadurch dem Aspekt 
Kinderkrebsforschung – Finanzierung und Durchführung – ein stärkeres Gewicht zu 
verleihen und damit die Position von SPOG, Kinderkrebsregister und KIND UND KREBS 
innerhalb eines Dachverbandes zu stärken. Zugleich wurde im Stiftungsrat beschlossen, 
die Stiftung umzubenennen in Stiftung Kinderkrebsforschung Schweiz. Die Zusammen-
arbeit aller Institutionen und der mit Unterstützung offensivere schweizweite Auftritt der 
Stiftung kann Synergien nutzen und zur Differenzierung zwischen Anliegen einzelner 
Betroffener oder Survivors und den Aufgaben der Forschung beitragen. Derart rückt eine 
engere Zusammenarbeit mit der SPOG und ihren Kliniken und Forschern in den Fokus. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Das Jahr 2014 war von der Nachbearbeitung der Reaktionen auf das Benefizkonzert 
Herbst 2013, der Vorausplanung für weitere Events und dem Sponsorenlauf in Affoltern 
ZH geprägt.  
Inserate, Publireportagen und Fundraiser als Testläufer sorgten für unterschiedliche 
Resonanz. Während die Fundraising-Kampagnen per Mail weniger erfolgreich endeten, 
erbrachten Redaktionelle Beiträge und eine Publireportage mit eingeheftetem 
Einzahlungsschein nennenswerte Erfolge. Daneben wurden erstmals umfassend 
besondere Zielgruppen wie Notare und Rechtsanwälte im Bereich Ehe- und Güterrecht 
sowie Kirchengemeinden separat angeschrieben mit dem Ziel, Kollekten und Legate zu 
erhalten. 
 
Anlässlich des Sponsorenlaufs, der sehr erfolgreich war, wurde die gemeinsame Nutzung 
des Social Media Kanals «Gemeinsam gegen Kinderkrebs» mit der «Vereinigung zur 
Unterstützung krebskranker Kinder» verstärkt. Dieses Gefäss sollte in Zukunft vermehrt 
für das Verteilen von Informationen, Motivation und Kommentaren genutzt werden. 
Seit Sommer 2014 kümmerte sich das Team von KIND UND KREBS um die Neuge-
staltung der Standardinserate mit mehr authentischem Bildmaterial, prägnanteren und 
doch verständlichen Aussagen sowie einem angepassten Erscheinungsbild. 
Ab Herbst wurden grosse zusätzliche Kampagnen oder Inserate angesichts der bevor- 
stehenden Umbenennung nicht mehr in Angriff genommen. 
 
Der jährliche Newsletter mit Forschungsberichten, Rückblick auf das Benefizkonzert und 
einem Bericht über den Sponsorenlauf 2014 wurde im September veröffentlicht. 
 

Mittelbeschaffung (eine Auswahl von Aktivitäten) 
 
Diverse Engagements zugunsten unserer Stiftung 
Wir sind immer wieder beeindruckt, mit welchem Engagement und spontanen Ideen sich 
Menschen für unsere Stiftung einsetzen. Ohne sie wäre es uns nicht möglich, genügend 
finanzielle Mittel für die Forschung zu generieren, um krebskranken Kindern Hoffnung 
und eine Chance für ihr Leben zu geben. Wir danken an dieser Stelle allen privaten 
Spendern, Firmen und Institutionen.  
 
Gospelkonzert in Zürich 
Im Januar empfing das Zürcher Publikum zum neunten Mal den Gospeltrain Felsberg in 
der grossen Kirche Fluntern in Zürich. Einmal mehr konnte der Chor die zahlreich 
erschienen Besucher mit ihren stimmungsvollen und ausdruckstarken Liedern begeistern.  
Wie schon die letzten Jahre wurde der Innenraum der Kirche vom Lichtartisten Gerry 
Hofstetter in ein zauberhaftes Licht getaucht. Besonders erfreulich ist, dass die letzten 
sechs Jahre die Kollekte für die Stiftung KIND UND KREBS bestimmt war.  
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Zusammenarbeit mit diversen Golfplätzen 
Bereits zum vierten Mal wurden wir von den Golfparks der Migros, von Bubikon und 
Samaden unterstützt, indem wir unsere Präsentationsmöbel gefüllt mit den 
Taschentüchern zwecks Spendenaufforderung an der Rezeption stehen lassen durften.  
 
Golfturnier in Bubikon 
Mit grossem Engagement organisierte die Ladys vom Golfclub Bubikon ein Charity-
Turnier zugunsten unserer Stiftung und liessen es sich dabei nicht nehmen, in 
nostalgischer Kleidung über den Platz zu gehen. 
 
Weihnachtsmarkt in Oberglatt 
Am Weihnachtsmarkt in Oberglatt gab es einen vielbeachteten Stand, wurde dort doch 
das von Kindern gebackene und fein schmeckende Gebäck zugunsten der Stiftung KIND 
UND KREBS verkauft. 
 
Sponsorenlauf in Zürich Affoltern 
Bereits zum zweiten Mal wurde der Sponsorenlauf «Gemeinsam gegen Kinderkrebs» auf 
der Sportanlage Fronwald in Zürich Affoltern durchgeführt, dessen Erlös je zur Hälfte der 
«Vereinigung zur Unterstützung krebskranker Kinder» und der Stiftung «KIND UND 
KREBS» zu Gute kam. Das Ergebnis konnte gegenüber 2011 erfreulicherweise namhaft 
gesteigert werden und die Teilnehmerzahl war deutlich höher als vor drei Jahren. 
 
Gruppo Mercatino Natalizio 
Besonders freut uns, dass die Verantwortlichen des Weihnachtsmarktes in Bioggio auch 
dieses Jahr einen Teil des Erlöses unserer Stiftung zukommen liessen. Schön, dass wir so 
auf der anderen Seite des Gotthards als Schweiz weit tätige Stiftung Beachtung finden.  
 
Engagement von Marius Schneider 
Die Firma Drytech Schweiz sponserte auch im Jahre 2014 den jungen Seifenkisten-
rennfahrer Marius Schneider, der wie in den Jahren zuvor sein Preisgeld der Stiftung 
zukommen liess. 
 
 
Forschungsprojekte 
 
An nahstehende Projekte wurden im Berichtsjahr finanzielle Beträge ausgerichtet: 
 
Projekt: Metastasierung als therapeutisches Ziel in kindlichen Meduloblastomen 
 
Ziel 
Identifikation und Charakterisierung der molekularen Vorgänge, die für die  
Metastasierung d.h. Zellausbreitung ausserhalb des Primärtumors verantwortlich  
sind. Entwicklung von „small drugs“, die diesen Mechanismus bremsen und so  
neue spezifisch therapeutische Ansätze ermöglichen.  
Pro Jahr: CHF 153‘955.00 
Dauer:    01.01.2013-31.12.2014 
 
 
Projekt: Funktionelle Identifikation von kritischen PAX3/FOX01 Zielgenen 

mittels in vivo sh RNA screen 
 
Ziel 
Untersuchung der die Molekularbiologie der Gene, die für die Sarkomentstehung 
verantwortlich sind. Es sind dies fusionierte tumorspezifische Transkriptions-faktoren, die 
als Zielmoleküle für die Entwicklung einer medikamentösen Therapie in Frage kommen. 
Pro Jahr: CHF 129‘704.00 
Dauer:    01.01.2013 – 31.12.2014 
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Projekt: Funktionale Beschreibung vom Neuroblastom initiierende Zellen mit 
dem Focus auf neu zu entdeckende Kandidaten Gene 

 
Ziel 
Identifizierung von Kandidatengenen verantwortlich für das Wachstum von selbst 
erneuerbaren Zellen (Krebsstammzellen) beim Neuroblastom 
Pro Jahr: CHF 98‘000.00 
Dauer:    01.10 2013-31.09.2014 
 
 
Projekt: Identifikation von neuen Forschungszielen zur Behandlung von 

refraktärer Leukämie  
 
Ziel 
Das Projekt beinhaltet die Realisierung der Erneuerung der Leukämiezell-Biobank. Diese 
Bank ermöglicht Forschungsstudien an Proben von Patienten mit Leukämierückfall, die 
mit der neuen internationalen ALL-BFM Rezidivoptimierungs-Studie behandelt werden. 
Pro Jahr: CHF 156‘852.00 
Dauer:    01.01.2013-31.12.2014 
 

Projekt: Monitoring von Lungenmetastasen bei Patienten mit Osteosarkomen  
 und Korrelation mit Überlebenden 
 
Ziel 
Erfassen von Lungenmetastasen mittels Microcomputertomographie beim Mausmodell mit 
Osteosarkom sowie das Erarbeiten eines neuen molekularen Therapieverfahrens mittels 
Inhibition des Proteins Aktin A, welches eine wesentliche Rolle bei der Knochenneu-
bildung spielt. 
Pro Jahr: CHF 51‘300.00 
Dauer:    01.01.2014 – 31.12.2016 
 
 
Jahresrechnung 2014 
 
 
BILANZ    

    
  Vorjahr  

AKTIVEN 31.12.2014 31.12.2013  
    

Umlaufvermögen    
    

Flüssige Mittel 514'270.54 490'484.92  
Wertschriften 866'759.00 1'093'775.00  
Übrige Forderungen 3'077.04 3'239.47  
Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00  

 1'384'106.58 1'587'499.39  
    

Anlagevermögen 0.00 0.00  
    
    

Total Aktiven 1'384'106.58 1'587'499.39  
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PASSIVEN    

    
Fremdkapital    

    
Verbindlichkeiten aus Lieferungen + Leistungen 4'181.05 9'050.40  
Passive Rechnungsabgrenzung 12'519.60 8'391.95  

 16'700.65 17'442.35  
    
    

Organisationskapital    
    

Stiftungskapital 1'292'405.93 1'495'057.04  
Rückstellung für Schwankungsreserven 75'000.00 75'000.00  
Total Organisationskapital 1'367'405.93 1'570'057.04  

    
Total Passiven 1'384'106.58 1'587'499.39  

    
 
 
 
BETRIEBSRECHNUNG 
 Vorjahr 

2014 2013 
Ertrag 
 Freie Spenden  246‘903.25 392‘036.80 
 Firmen / Stiftungsspenden  308.907.96 179‘945.65 
 Trauerspenden    21‘711.83   17‘771.35 
 Sponsorenbeiträge von Lieferanten       5‘980.00   15‘860.00 
 Total Ertrag aus Spenden, Legaten  583‘503.04 605‘613.80 
 
 
Direkter Projektaufwand / Unterstützung 
 Evaluation Medikamente Sarkomen  -159‘704.00 -129‘704.00 
 Identifizierung chemores. Substanzen  -156‘852.00 -156‘852.00 
 Funktionale Charakterisation Neuroblastom           -65‘333.35   -24‘500.00 
 Metastasierung Medulloblastom         -153‘955.00 -153‘955.00 
 Monitoring of Lung Metastases          - 51‘300.00            0.00 
 Total Aufwand für die         -587‘144.35 -465‘011.00 
 Leistungserbringung  
 
Administrativer Aufwand 
 Honoraraufwand  -  78‘484.60   -86‘686.75 
 Sachaufwand/Öffentlichkeitsarbeit 
 Fundraising  -135‘841.60 -159‘272.45 
 Sachaufwand / übriger Aufwand    -36‘001.35 -  32‘362.95 
 Total Auswand für Leistungserbringung        -250‘327.55 -278‘322.15 
 
 
Zinsergebnis  -253‘968.86 -137‘719.35 
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Finanzergebnis 
 
 Finanzertrag    62‘408.15 45‘895.12 
 Finanzaufwand   -11‘090.40 - 9‘009.47 
 Finanzergebnis   51‘317.75 36‘885.65 
 
 
Jahresergebnis ohne Fondsergebnis  -202‘651.11 -100‘833.70 
 
Fondsergebnis 
 
 Fondsergebnis           0.00          0.00 
 
 
Jahresergebnis vor Zuweisung an  
Organisationskapital  -202‘651.11 -100‘833.70 
 
 Verwendung von Organisationskapital   202‘651.11   100‘833.70 
 
 
Jahresergebnis nach Zuweisung an  
Organisationskapital   0.00 0.00 
  
 
 
 
Gesetzte Ziele und erbrachte Leistungen 
 
Der Stiftungsrat hat im Jahre 2014 380 Arbeitsstunden ehrenamtlich geleistet.  
 
 
 
 
 
 
Zollikerberg, 14. April 2015 
 
 
 
 
Dr. Giovanni Testa 
Präsident 


